
 

 
 

2025/2 – 211  - Juni - August 2025 

Liebe Schwestern und Brüder, liebe Freundinnen und Freunde, 
 

Nun steht in Laub und Blüte, Gott Schöpfer deine Welt. 
Hab Dank für alle Güte, die uns die Treue hält. 

Tief unten und hoch oben, ist Sommer weit und breit. 
Wir freuen uns und loben die schöne Jahreszeit. 

(BG 849, Detlev Block) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Doch in alle Freude und Dankbarkeit mischt sich mehr und mehr auch Sorge. 
 

Wie lange hatten wir schon keinen Regen mehr. Wo wir sonst oft über die 
allzu große Nässe gejammert haben, ist jetzt alles staubtrocken. Die 
Landwirte beginnen manche Ackerflächen mit großen aufwändigen Anlagen 

wenn ich eine der langen, geraden Alleen 
hier in der Gegend entlangfahre, dann 
komme ich jedes Mal wieder ins Staunen. 
Wie herrlich sind diese großen Bäume mit 
ihrem dichten Blattwerk, die ein richtiges 
Dach über mir bilden! In den Gärten 
leuchten Rhododendronbüsche in vielfäl-
tigen Farben. Und jeden Morgen genieße 
ich das vielstimmige Vogelkonzert, das 
beginnt, sobald die Dunkelheit allmählich 
schwindet. Ich liebe den Frühling und den 
Sommer, die Sonne und die Wärme! Das 
hat sich unser Gott schon alles ganz 
wunderbar ausgedacht und bis ins Kleinste 
aufeinander abgestimmt!  

zu bewässern. In vielen Vorgärten läuft der Rasensprenger. Doch all das 
kann den fehlenden Regen nicht ausgleichen. 
 

Ja – der wunderbare Zyklus der Natur ist sehr zerbrechlich. Und wir 
Menschen haben mit unserer hemmungslosen Lebensweise schon viel zu 
viel durcheinandergebracht. Noch haben wir es in der Hand und können die 
wunderbare Schöpfung Gottes bewahren. Dazu hilft es schon, wenn ich 
täglich staune über die großen und kleinen Wunder, die Gott für mich 
bereithält. Und wenn ich übers Staunen zum Danken komme, weil ich 
merke: Es ist alles nicht selbstverständlich! Mein Leben und alles Leben um 
mich herum ist Gottes Geschenk. Mit diesem Geschenk möchte ich 
sorgfältig umgehen. Und ich möchte meinen Beitrag dazu leisten, dass sich 
auch meine Kinder noch an diesen Wundern erfreuen können.  
 

Und so summe ich die vierte Strophe des Liedes von Detlev Block vor mich 
hin und bitte: 
 

Wir wollen gut verwalten, was Gott uns anvertraut, 
verantwortlich gestalten, was unsre Zukunft baut. 

Herr, lass uns nur nicht fallen in Blindheit und Gericht. 
Erhalte uns und allen des Lebens Gleichgewicht. 

 

Mit den besten Wünschen für einen fröhlichen und erholsamen Sommer 
grüßt ganz herzlich 
 

Eure Schwester      Elke Hasting 
 
_________________________________________________________ 

Ideenrunde Kirche NEU  
 

Auslöser für die Ideenrunde waren die Informationen, dass es in baldiger 
Zukunft nicht genügend Theolog*innen für alle zu besetzenden Stellen 
geben wird und dass die finanzielle Situation angespannt ist. 
Aber wie bekannt hat die Medaille zwei Seiten und so wurde die Chance 
ergriffen, sich mit der kirchlichen Situation in Neugnadenfeld ausein-
anderzusetzen.  
Mal ehrlich, wieviel Motivation besteht am Sonntagmorgen den gemüt-
lichen Frühstückstisch zu verlassen und zum Gottesdienst zu gehen? Was 
brauche ich dafür? Was ist mir wichtig? Was hält mich davon ab? Welche 
anderen Formen von (kirchlicher) Gemeinschaft kann ich mir vorstellen? 



Brauchen junge und ältere Menschen unterschiedliche Angebote? Was bin 
ich bereit zu investieren? 
Diese und ähnliche Fragen werden in einer Ideenrunde, die jeden zweiten 
Sonntag im Monat von 11.15 -12.45 Uhr im Comenius-Haus stattfindet, 
diskutiert.  
Allen, denen es wichtig ist, dass die Kirche in Neugnadenfeld bestehen 
bleibt, die sich Veränderungen für ein lebendiges Miteinander wünschen, 
aber auch bestehende Formen erhalten wollen, sind herzlich eingeladen 
ihre Ideen einzubringen. Es ist kein festes Gremium, jede und jeder ist gerne 
willkommen. 
Seit Januar findet die Ideenrunde monatlich statt mit ca 20- 25 
Interessierten. 
 

Sieglinde Mundt 
 

Aus dem Kirchenrechneramt  
 

 Unser P A Y P A L - Konto ist eingerichtet! 
Es besteht die Möglichkeit, Spenden und Kollekten via PayPal zu 
senden. Hierfür kann der QR-Code benutzt werden oder  
die E-Mail-Adresse bg@neugnadenfeld.de 
 

 
 
Wir danken herzlich für die eingegangenen Kollekten und Spenden der 
letzten Wochen und bitten auch weiterhin um finanzielle Unterstützung 
der Aufgaben unserer Kirche und der folgenden Projekte: 
 
01. Juni  -  Eigener Haushalt 

08. Juni  -  Kirchenmusik  (Pfingstsonntag) 

Sofern kein besonderer Verwendungszweck 
angegeben wird, werden die Gelder für den 
allgemeinen Haushalt genutzt. 

15. Juni  -  Kloster Frenswegen 

22. Juni  -  Kinder- und Jugendarbeit (Kinderfest auf dem Sportplatz) 

 
29. Juni  -  „Kneippen für alle"  
Die Johann-Amos-Comenius-Schule in Herrnhut wünscht sich schon seit 
langem ein Kneippbecken zum Wassertreten für die Schülerinnen und 
Schüler. Verortet werden könnte das Wassertretbecken beispielsweise im 
Innenhof des David-Zeisberger-Hauses, damit auch andere Stiftungs-
bereiche und altersübergreifende Nutzerinnen und Nutzer problemlosen 
Zugang finden.  
Da die Kosten nicht vollumfänglich von dem Stiftungsbereich finanziert 
werden können, wollen wir als Herrnhuter Brüdergemeinen uns an diesem 
Jahresspendenprojekt der Herrnhuter Diakonie beteiligen. 
06. Juli  -  OFFEN 
 
13. Juli  -  „Sommerkirche" 
20. Juli  -  „Sommerkirche" 
 

27. Juli   -  Eigener Haushalt  („Sommerkirche" in Neugnadenfeld) 
 

03. Aug.  -  „Sommerkirche" 
10. Aug.  -  „Sommerkirche“ 
 

17. Aug.  -  Für Ehrenbamtsaufgaben 
 
24. Aug.  Sanierungsmaßnahmen in der Kirche in Rotterdam 
Die Kirche der Evangelischen Broedergemeente Rotterdam in der Avenue 
Concordia ist ein Backsteingebäude aus dem Jahr 1888. Die Kirche ist sehr 
schlecht isoliert, und nach den starken Energiepreiserhöhungen der letzten 
Jahre kann sich die Gemeinde kaum noch leisten, das Gebäude regelmäßig 
zu beheizen. Jetzt sollen in einer energetischen Sanierungsmaßnahme der 
Fußboden und das Dach isoliert und Vorsatzfenster angebracht werden. Es 
werden öffentliche Fördermittel für die denkmalgeschützte Kirche in 
Anspruch genommen, aber die Gemeinde muss einen hohen Eigenanteil 
selbst bezahlen. Um diesen aufzubringen, bitten wir um Unterstützung 
durch ein großzügiges Opfer. 
 

31. Aug.  -  Brot für die Welt 
 



 DANKE, dass Du unser Ventil bist!!! 
 

In den vergangenen Monaten haben einige Mitglieder Ihren Beitrag 
erhöht. Außerdem haben mehrere Nichtmitglieder gespendet und 
Daueraufträge eingerichtet.  
Dieses hilft uns sehr, die finanzielle Not verringert sich dadurch stetig. 
Außerdem zeigt es uns, dass unsere Arbeit auch für Euch wichtig ist. 
VIELEN DANK dafür. 
Wir werden natürlich auch weiterhin die Kosten möglichst schmal 
halten, Einsparpotentiale nutzen und versuchen, externe Gelder zu 
erhalten. 
Eine große Hilfe ist auch Euer Engagement bei Arbeitseinsätzen und 
sonstigen ehrenamtlichen Aufgaben. Denn die ehrenamtliche Tätig-
keit senkt unsere Kosten und ist somit ein aktiver Beitrag für unseren 
Haushalt. 
Wenn Du dir also vorstellen kannst, ein Ehrenamt zu übernehmen 
(z.B. die Übernahme der Grabpflege von einem oder zwei Gräbern; 
Mitwirkung in einem Team oder einmalige Einsätze), melde Dich gern 
- Wir freuen uns auf Dich. 
 
 (Jasmin Klompmaker) 
 

Rückblick 

 

 

 

 

 

 

 

W E L T G E B E T S T A G  
 

Am Freitag -  07. März luden 
uns Christinnen der Cook-
inseln – einer Inselgruppe im 
Süd-pazifik ein, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen 
zuzuhören, mit ihnen zu 
singen und uns auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. 
 

Im Anschluss gab es Leckeres 
von den Cook-Islands. 
 

Die Weltgebestagskollekte 
ergab 361,00 €. DANKE! 
 

 

 
DEUTSCHE KONFERENZ 

 

vom 14.-16. März 2025 in Herrnhut 
 

 
Hat die Brüdergemeine trotz weniger Geld und weniger Mitarbeitern 
eine Zukunft? 
 

Mit dieser Frage beschäftigte sich die Deutsche Konferenz in Herrn-
hut. In diesem Gremium treffen sich einmal im Jahr je zwei Vertreter 
aus allen deutschen Gemeinden, sowie Vertreter aus der Jugend-
arbeit, Familienarbeit, Direktion und der Bischöfe, um wichtige 
Fragen miteinander zu besprechen.  
 

Diesmal wurde weiter über Strukturveränderungen gesprochen, um 
gute Weichen für die Zukunft der Brüdergemeine zu stellen ange-
sichts sinkender Mitgliederzahlen, finanzieller Engpässe und der in 
fünf Jahren zu erwartenden Personalnot. 
 

Inzwischen gibt es das Modell der „4 Räume“ (Nord, West, Ost und 
Süd). In diesen Räumen sollen hauptamtliche Mitarbeiter (Gemein-
helfer, Kirchenmusiker, Jugendmitarbeiter u.a.) nicht mehr nur an 
einem Ort tätig sein, sondern gemeinsam das brüderische Leben im 
Raum organisieren. Zugleich soll das ehrenamtliche Engagement vor 
Ort gestärkt werden. So soll die Brüdergemeine wieder zu einer 
„Beteiligungskirche“ werden, bei der alle Mitglieder aktiv zum 
Gelingen des Gemeindelebens beitragen. 
 

Auch wenn viele Einzelfragen noch geklärt werden müssen und 
manche Vorhaben auf einiges Unbehagen stoßen, so ist eines doch 
ganz klar geworden: Strukturveränderungen sind unausweichlich. 
Jetzt haben wir noch die Zeit, um unsere Zukunft aktiv zu gestalten. 
Diese Zeit sollten wir nutzen! 
 
(Elke Hasting) 
 



Kirchenmusik 

Hast Du Freude am Singen? 
Dann komm zu uns! 

H  
 

Der Chor lädt alle ein, die Lust haben, ihre Stimme einzubringen – egal, ob 
jung oder alt, ob Chorerfahrung oder nicht.  
Unter der Leitung von Ingrid Kampert treffen wir uns jeden Dienstabend 
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr. 
Freue dich auf eine angenehmefreundliche Atmosphäre, in der das 
gemeinsame Musizieren im Vordergrund steht. 
Wir freuen uns darauf, dich bald willkommen zu heißen und gemeinsam die 
Freude an der Musik zu teilen. 
 

************************************** 
 
 
Ehrungen im Bläserchor 

und ein Wechsel am Dirigentenpult 
 

 
Am Sonntag „Kantate“, dem fünften Sonntag der Osterzeit, wurde in 
unserer Gemeinde wieder ein besonders musikalischer Gottesdienst 
gefeiert – eine schöne Tradition, die wir jedes Jahr aufs Neue 
genießen dürfen. In diesem Jahr stand der Gottesdienst aber nicht 
nur musikalisch im Mittelpunkt, sondern auch im Zeichen des Dankes 
und der Veränderung. 
 
Wir durften gleich mehrere Mitglieder des Bläserchores für ihre 
langjährige und treue Mitwirkung ehren: 
Andrea Bauer für 25 Jahre 
Herbert Strauss und Frank Kalies für jeweils 50 Jahre 
Waldemar Gerstenkorn sogar für beeindruckende 63 Jahre aktives 
Mitspielen! 
 
 

 

 
 
Es ist wirklich etwas Besonderes, so viele Jahre mit Freude, Ausdauer 
und Engagement Teil des Chores zu sein. Das Blasen ist bei uns nicht 
nur ein musikalischer Beitrag, sondern ein echtes Ehrenamt, das viel 
Herzblut und Zeit erfordert – und genau deshalb so wertvoll ist. 
 

 
 
Ein weiterer besonderer Moment war die Verabschiedung von 
Martijn Blaak, der nach fast 13 Jahren seinen Dienst als musikalischer 
Leiter beendet hat. In dieser Zeit hat er den Chor mit viel Feingefühl, 
Geduld und Humor musikalisch geleitet. Wir sagen ihm von Herzen 
Danke für alles, was er für den Bläserchor und die Gemeinde geleistet 
hat, auch wenn er uns als Mitspieler weiterhin erhalten bleibt. 



Gleichzeitig durften wir Karen Eckerlin als neue Dirigentin herzlich 
willkommen heißen. Wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Zeit 
und die neuen Impulse, die sie in unsere musikalische Arbeit 
einbringen wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotos: C. Pasternak 
 
 
Der Gottesdienst war ein schönes Zeugnis dafür, wie lebendig und 
verbunden unsere musikalische Gemeinschaft ist – getragen von 
langjährigem Einsatz, wertschätzendem Miteinander und der Freude 
am gemeinsamen Musizieren zur Ehre Gottes. 
 
Im Namen des „Blechkopps“,  
 

Annalena Gahr 
 

              
 
  
 
 
 
 

Der Bläserchor freut sich auf den 40. Bläsertag vom 06.-10. Juni 2025 
in Königsfeld. Ein Bus voller  Blechbläser macht sich zusammen mit 
dem Bläserchor aus Neuwied auf den Weg.... 

 

Nach den 
Ehrungen stellte 

sich der 
Bläserchor 
nochmal zu 

einem 
Gruppenfoto 
zusammen. 

 

 
 
 



 

Unvergessliche Tage beim Kirchentag  
vom 30. April bis 04. Mai 2025 in Hannover  

- Gemeinsam mit Jugendlichen aus unseren Kirchengemeinden -  
 
 
Auftakts Veranstaltung war am Mittwochabend der Abend der Begegnung 
in der Innenstadt. An der Marktkirche hatten sich die Jugendlichen bei 
unserem ökumenischen Pavillon etwas ganz Besonderes ausgedacht. 
 Ein Walking Act als lebendige Mauer. Dabei setzten sie die alttes-
tamentliche Geschichte der Mauer von Jericho kreativ um, was für viel 
Begeisterung sorgte und die Besucher Teil der Inszenierung werden ließ. 
 
Zudem gab es mobile Bauchläden mit Grafschafter Knipperties. Im Vorfeld 
wurden diese vom Frauenkreis aus Georgsdorf und Lage gebacken. Die 
kleinen Leckereien waren mit Bibelzitaten gespickt und konnten gegen eine 
Spende von den Besucherinnen und Besuchern erworben werden – eine 
schöne Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben und den Glauben auf kreative 
Weise zu teilen. Einen herzlichen Dank an die Frauenkreise für diese tolle 
Unterstützung! Der Frauenkreis aus Georgsdorf war sogar so kreativ und hat 
eigens für den Kirchentag noch ein Lied komponiert. 
 
Weiter hatten Kinder die Möglichkeit, sich mit Goliath im Armdrücken zu 
messen oder mit einer Zwille eine Mauer zum Einstürzen zu bringen, was für 
viel Spaß sorgte. 
Insgesamt war der Abend ein gelungener Auftakt für die Kirchentage – 
voller Begegnungen, Gemeinschaft und inspirierender Aktionen. Es war ein 
fantastischer Start, der die Vorfreude auf die kommenden Tage noch 
verstärkte und die Jugendlichen als Gruppe zusammenschweißte. 
 
An den nachfolgenden vier Tagen nutzen wir das vielfältige Angebote auf 
dem Messegelände mit dem Markt der Möglichkeiten und Zentrum junger 
Menschen. In der Innenstadt das breite Angebote in den Kirchen und 
anderen Kulturorten. 
 
Ein weiterer Höhepunkt waren die abendlichen Konzerte, unter anderem 
mit der Band Gentlemen oder Jupiter Jones, die für tolle Stimmung sorgten.  
 
 



Der Abendsegen auf dem Platz der Menschenrechte oder dem Opernplatz 
bot den Teilnehmern die Möglichkeit, den Tag in einer besinnlichen 
Atmosphäre ausklingen zu lassen und Kraft für die kommenden Tage zu 
schöpfen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Die Tage waren geprägt von Begegnungen, Gemeinschaft und einer Zeit, in 
der das Motto des Kirchentages „Mutig, stark und beherzt“ nicht nur Worte 
blieben, sondern aktiv gelebt wurden. Es war eine wunderbare Gelegenheit, 
den Glauben gemeinsam zu erleben, zu teilen und zu feiern. 
 

Der nächste Kirchentag findet vom 05. Mai.- 09. Mai 2027 
in Düsseldorf statt. 

 

EINLADUNGEN 
 

 
 
 
 
 

 
Ein Informationstag  
über die Herrnhuter Brüdergemeine 
 

Herzlich laden wir ein zu einem Informationstag.  
Er ist gedacht für alle, die ganz allgemein mehr über die Brüderge-meine in 
Neugnadenfeld erfahren wollen oder die sich für eine Mitgliedschaft in der 
Brüdergemeine interessieren.  
 

In lockerer Atmosphäre wollen wir miteinander ins Gespräch kommen und 
Fragen beantworten, die oft gestellt werden, zum Beispiel:  
 

 Was unterscheidet uns von anderen Kirchen? 
 Wie ist die Brüdergemeine als Kirche organisiert?  
 Was prägt unseren Glauben?  
 Wie sieht unser Gemeindeleben aus? 

 

Weiterhin wird es Information darüber geben, was eine Mitglied-schaft in 
der Brüdergemeine beinhaltet und wie man die Aufnahme in die Gemeinde 
beantragen kann. 
 

Eingeladen sind alle interessierten Personen. Die Teilnahme ist 
unverbindlich und kann eine Entscheidungshilfe sein. Wir freuen uns, wenn 
wir dadurch Brücken zu einem besseren Miteinander bauen können. 
 
Leitung:  Elke Hasting 

(Pastorin der Brüdergemeine Neugnadenfeld) 
 

Termin:  Samstag, 14. Juni, 14-19 Uhr 
 

Ort:   Comeniushaus, Herrnhuter Ring 24, Neugnadenfeld 
 

Anmeldung:  bitte an Pastorin Elke Hasting, Tel. 05944 - 1800 
pfarramt@neugnadenfeld.de 

Neugnadenfeld 



E H R E N A M T S T A G 
der Herrnhuter Brüdergemeine Neugnadenfeld 

 

Auch in diesem Jahr möchte der Ältestenrat  
Euch ganz herzlich danken und laden Euch  
zusammen mit Eurem Partner/Eurer Partnerin  
ein zum 
 E H R E N A M T S T A G am Samstag, dem 16. August 2025. 
 

Wir beginnen wieder mit einer gemeinsamen Singstunde hinter dem 
Kirchensaal um 19.00 Uhr und wollen danach gemütlich beisammen sein mit 
Getränken und Leckereien vom Grill. 

 

Also, notiert Euch diesen Termin, persönliche Einladungen folgen! 
 

 
 

mann haste töne! 
Herzliche Einladung zum 11. Männerchor-Wochenende 

der Herrnhuter Brüdergemeine in Herrnhaag 
25. - 28. September 2025 

 

Musikalische Leitung: Christiane Mebs, Neuwied, und Alexander Rönsch, 
Herrnhut 
Anreise: Donnerstag, ab 17.00 Uhr 
Abreise: Sonntag, nach der Auswertung, dem Mittagessen und dem 
Aufräumen 
Kostenbeitrag: 150 €/ Ermäßigt 125 €/ Förderbeitrag 175 €/ Zelter 140 € 
Unterkunft in den Gästezimmern in Herrnhaag (i.d.R. MBZ)) -  
Hotel / Pensionsplätze bei entsprechendem Aufpreis können auf 
Anfrage vermittelt werden. Bitte beachtet, die Preise der Übernachtung und 
die Lebensmittelpreise sind sehr gestiegen! 
 

Meldet Euch am Besten gleich an! 
Anmeldung: mit Angabe zur Stimmlage (Tenor I/II, Bass I/II), 
Geburtstag, Anschrift und aktueller Mailadresse und Zustimmung oder 
Ablehnung, ob wir die Kontaktdaten an die anderen Teilnehmer 
weitergeben dürfen! 
bis zum 13. Juli 2025 bei Ev. Brüdergemeine Rhein-Main, 
Mulanskystr. 21, 60487 Frankfurt  -  info@herrnhuter-in-hessen.de 
 

Save The Date! 
Weltweit verbunden  -  Missionsfest in Neugnadenfeld 

am 06. und 07. September 2025  
Thema:  „Unterwegs nach Südafrika – Südafrika erleben“ 

 
Vorläufiges Programm:  
11.00 Uhr Festgottesdienst / Kindergottesdienst 
12.30 Uhr Mittagessen 
ab 13.00 Uhr Spiel und Spaß auf dem Kirchengelände 
 

ab 13.30 Uhr – 15.30 Uhr: Südafrika erleben: 
Musik  -  Infos  -  Basteln  -  Tanz ... 
 

ab 15.30 Uhr Kaffee und Kuchen, Eine-Welt-Laden,  
  „Flohmarkt-Tombola“: Wir bitten um Spenden für den 
Flohmarkt, die als Preise bei der Tombola verlost werden sollen. Abgegeben 
können die Sachen im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten.  
Hinweis: Wir behalten uns vor, beschädigte oder unsehliche Preise auszu-
sortieren. Der Erlös der Tombola kommt natürlich auch der Herrnhuter 
Missionshilfe zugute!     Herzlichen Dank! 
 

Ca. 17.00 Uhr  gemeinsamer Abendsegen 
 

 
 

     

 
T E R M I N – V O R S C H A U 

JUNI 
 
01. 11.00 Uhr Predigtversammlung (PV) und Kindergottesdienst  
  (KiGo) mit TAUFE, anschl. „Suppe um 12“ 
02. 19.30 Uhr Ältestenrat 
03. 15.00 Uhr Frauenkreis 
07. 19.00 Uhr FREIE Singstunde im Kirchensaal 
08. 10.00 Uhr PV ung KiGo (Pfingstsonntag) 
 
 



Am Pfingstmontag, 9. Juni 2025, um 10:00 Uhr ist es wieder soweit: 
Wir feiern gemeinsam Pfingsten an der offenen Bühne in Emlichheim!  
Mit dabei sind alle fünf Konfessionen aus Emlichheim und Neugnadenfeld 
sowie die Kirchengemeinden aus Schoonebeek – ein echtes internationales 
und ökumenisches Fest des Glaubens!  
Währenddessen gibt es im Haus Ringerbrüggen einen Kindergottesdienst. 
Nach dem Gottesdienst laden wir alle herzlich zu Kaffee und Keksen ein.  
Kommt vorbei und feiert mit uns Pfingsten – offen, lebendig und 
international!  
 
JUNI 
 

 
14. 19.00 Uhr Singstunde 
15. 10.00 Uhr PV und KiGo mit TAUFEN 
 11.15 Uhr Ideenrunde „Kirche NEU“ fällt aus!  
  Neuer Termin steht bei Redaktionsschluss 
  noch nicht fest 
21. 19.00 Uhr Singstunde 
22.  Kinderfest - Gottesdienst auf dem Sportplatz 
28. 19.00 Uhr Singstunde 
29. 10.00 Uhr PV und Kigo – EHEFEST anschl. Abendmahl  
30. 19.30 Uhr Ältestenrat 
 

JULI 
03. 15.00 Uhr Frauenkreis 
05. 19.00 Uhr Singstunde 
06. 11.00 Uhr PV und KiGo, anschl. „Suppe um 12“ 
06.-11.  Paddelfreizeit für Väter und Kinder 
12. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
13. 10.30 Uhr Sommerkirche  (luth. Kirche Emlichheim) 
19. 19.00 Uhr Singstunde 
20. 10.00 Uhr Sommerkirche  (altref. Kirche Emlichheim) 
26. 19.00 Uhr Singstunde 
27. 10.00 Uhr Sommerkirche in Neugnadenfeld 
28. 19.30 Uhr Ältestenrat 
 

 

 
AUGUST 
 
02. 19.00 Uhr Singstunde 
03. 10.30 Uhr Sommerkirche  (ref. Kirche Emlichheim) 
09. 19.00 Uhr FREIE Singstunde 
10. 10.00 Uhr Sommerkirche  (kath. Kirche Emlichheim) 
16. 19.00 Uhr Singstunde zum Ehrenamtsfest 
17. 10.00 Uhr PV und KiGo, anschl. Abendmahl zum 13. Aug. 1727 
18.  Ausflug des Frauenkreises 
23. 19.00 Uhr Singstunde 
24. 10.00 Uhr PV und KiGo 
25. 19.30 Uhr Ältestenrat 
30. 19.00 Uhr Singstunde 
31. 10.00 Uhr PV und KiGo 
 

 
URLAUB Geschw. Hasting:  

02.-23. Juli 2025 
In dringenden Angelegenheiten  

wenden Sie sich bitte an das  
Gemeindebüro (Tel. 05944-212).  
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BIC      GENODEF 1HOO 
IBAN   DE94 2806 99 26 2405 1470 00 
Konto: Kreissparkasse                                      
 BIC      NOLADE 21 NOH 
 IBAN   DE73  2675 0001  0010  0100 15 

 

Herausgeber des Gemeindegrußes: Pfarramt Neugnadenfeld 
Redaktion: Andrea Bauer,  Elke Hasting 

 

Sinnwahrende Kürzungen und Korrekturen eingereichter Beiträge behalten wir uns vor! 

Redaktionsschluss für den kommenden Gruß:  20. Aug. 2025 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
montags – donnerstags: 

 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 


